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Dr. Adolf Lüchinger, Stadtpräsident, Zürich

Zeichnung von A. Merckling, Montagnola

Philosophischer Vergleich
Dieses geschah zur Zeit König

Jakobs I. von England.
Der gestrenge Herrscher hatte eben

den neuen französischen Gesandten am

Hotel-Restaurant

TIERMINUSÖLTEN
ADELLOSI

Ueber die Brücke t Minute vom Bahnhol neben
Stadttheater. E. N. Caviezel, Propr.

englischen Hof empfangen und war

wegen des wichtigen Auftretens des

jungen Diplomaten, dem es an Takt und

Bildung mangelte, sehr verstimmt.
«Was sagen denn Sie zu diesem

Botschafter?», wandte sich König Jakob

an den Philosophen Bacon, der bei der
Audienz zugegen gewesen war.

«Er ist ein groher und sehr gut
gewachsener junger Herr.»

«Das habe ich auch bemerkt», meinte
der König, «aber ich möchte wissen,

was Sie von der Fähigkeit seines Kopfes
halten.»

«Sir», gab Bacon vorsichtig Bescheid,

«es kommt manchmal vor, dah sehr

grohe, hochgewachsene Leute mit den

vielstöckigen hohen Häusern unserer
Stadt gewisse Aehnlichkeit haben: bei

denen sind in der Regel die obersten
Stockwerke am jämmerlichsten ausstaffiert.»

Hinze

An der Mustermesse
isst man im

Bafdftab
Basel Marktplatz

Grossrestaurant und Konzertlokal
Telephon 3 38 28 Neue Leitung: Gebrüder Früh
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^eieknullZ von ^. Uerclclin-z, IVIonts-ziiols

l?liilo8ovlii8c:lisi' Verglsièli
OÌS5S5 gS5ciisii ?ur ?sit König ^s-

>c.0O5 I. von ^ngisnci.
Osr gs5trsngs i-isrr5ctisr iistts sosn

cisn nsusn irsn?Ö5i!cnsn (?s5sncitsn sm

t-iotsi-lîoîtaurorit

MI»? k I N U SI 0iì.iei^
u»t>»? rii» Srllclr» 1 >^!nul» vom s-knkol n«o»>>

51--««,»»»»?. k. X. c»vl»»»l, >>rop?.

sngiiscnsn f-Ioi smotsngsn unci wsr

wsgsn cis5 wiciitigsn ^uttrstsns cis5

jungsn Oiviomstsn, cism S5 sn Isict unci

IZilciung msngsits, 5siir vsr5timmt.
«VVs5 5sgsn cisnn 5is ^u 6is5sm Kot-

5ciisttsr?», wsncits 5icii König ^sicoo

sn cisn ?iiiio50viisn kscon, cisr osi cisr

^uciisn? ^ugsgsn gsws5sn wsr.
«^r i5t sin groizsr unci 5st>r gut gs-

wscii5snsr jungsr i-isrr.»
«Os5 iisizs icii sucii izsmsrict», msints

cisr König, «sizsr icii möciits wi55sn,

ws5 5is von cisr I^sliiglcsit 5SÌNS5 Koots5
iisitsn.»

«8ir», gso kscon vor5iciitig kssciisici,
«S5 Icommt msncnmsi vor, cish 5siir

groizs, iiociigswscii5sns l.suts mit cisn

visl5töcic.igsn iioiisn i^su5srn un5srsr
8tscit gswi55s ^siiniiciiicsit iisizsn: izsi

cisnsn 5incl in cisr ksgsl ciis oizsr5tsn
8toclcwsrl<s sm jsmmsriicii5tsn su55tst-

tisrt.» ttiriZls

Baftlftab
(Irossrestsurant unci I^on^ertlolcsl
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